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Tie Codingtouer Cffir für kal
,Cincmnatier Volksblatt" befindet
pdj in dem Gebäude der People
LabmaZ Bank Trust (5. 7 West
Sechste Sttasie. Anzeigen. Mitthei
lunge und Bestellungen irgend tofl
cher Art werden bis neun Uhr Abend
dastlbst entgegengenommen. Tele
Phon South 3254.

Schwester Marie Andrea, rii
her Lizzie Busse, 4rie Schwägerin' des

Fcs. Wiegl,aus, ist gciter
im Kloster in Louisville gestorben.

Der Polizist Johnson fand ge

stern Morgen an der (i. Strafe ein
Automobil, das am Ichtverflosseneil
Sanistag in Cincinnati gestohlen
morden war. Das Automobil wurde
don seinem igenlhiuner H. S.
Nentschler von Hamilton, D., rekla
mirt.

Mayer Craig, welcher-- den Kon-

trakt für den Bau des Hochsch,üge

taubes in Holmsdale erhalten hat,
wird demnächst mit dem Bau begin
nen. Dr. X A. Averbick, Mitglied
deö Sclmlrathes, erklärte gestern, da
die .Holmes .fteimuätte. welche mit
dem Grundstück angekauft worden
war n'.ü nahezu Stf00,000 kostete,

nicht dnnolirt werden wird. DaS Ge

bände, welches bekanntlich nach dem

Plane eines Ka'lclls in Sienna, ta
lien, gebaut worden ist, war stets eine
Iierde Covingtons. Von dem !oslspie

lige Bmlmaterial, welckxs für das
(Gebäude verwendet wurde, mag nur
die Thatsache angeführt werden, daß
die Holzschnitzereien allein einen
Werth von $72,000 repräsentiren.
Der Tchulrath wird deshalb löblicher

weise das Gebäude in seinem gegen

wärtigen Zustand belassen und in
demselben die Bureau? für den Schul
Superintendenten, die tteschäftsfüh
ram und für die Schulbehörde etc.

einrichten. Der Tchulrath beabsichtigt

auch den Kindergarten und Spielpla
nn Irr Banklick Strafe, wonir Mis
tlx bezablt werden musz, auszugeben.
Statt dessen wird das Grundiliuk
I,iuter dem Schulhausc, an der Rob
bins Avenue gelegen, hierfür verwen
det'vcrden. DaS alte Hockschule
!äude soll renovirt und in demselben
die LincolN'Grant Hochschule etabliri
werden.

B. L. Behymer. 29. an der lü.
und Banklick Straße wohnhaft, wurde
unter der Anklage des Stechens mit
der Absicht zu todten verhaftet. Er
hatte angeblich Carl Ashbury von No.
4 West 9. Straße mit einem Messer
angegriffen. W. E. Case von der
15. und Banklick Straße, welcher als
Friedensstifter vermitteln wollte, er

hielt den üblichen Lohn.

- Bischof Carroll Council der Co
lumbusntter hat folgende Beamte er

wählt- - G. Lawrence C. Murphy
D. G. K.: John L. Thoman; Kanzler:
Lee H. Birnbryer; Warden: James
Carlin sr.; Recorder: Wm. G. Cham- -

berlin; Finanz-Ssekreta- r: I. B. Meier
dick: Schatzmeister: G. Murphy; Tru
stee: Wm. A. Byrne; Aeußere Wache:
Ben, Biedenharn sr.; Innere Wache:

P. I. Ryan; L.: R. D. Maloncv,

In Betreff des Todes von Frank
Goedde gab gestern der Coroner Dr,
Riffe einen auf Selbstmord lautenden
Wahrspruch ab.

Die Feuerwehr wurde gestern

nach dem Hause No. 323 Robbin
Straße gerufen, wo auf dem Dach ein
Brand entstanden war. Der Schaden
ist gering.

Kewpsrt.
4

Die Newport Office fur das ,,Cin
ciunatier Bolksblatt" befindet sich in
No, 339 Aork Straf,?, gegenüber
dem Courthouse. Nioclbst Neuigke,
ten. Anzeigen n. s. lo. bis 9 Uhr
Abends entgegengenommen werden.
Tclevlioil Truth 2401.

Katholische Kirche- - und
Schul, Einweihung.

Die Einweihung der neuen katholi-sche- n

St. Vincent de Paul Kirche und
der farrschule auf Cliftons Höhen
hatte sich gestern zu einem für die

denkwürdigen Ereigniß gestal-
tet. Es halten sich mehr als fünftau-sen- d

Personen auf dem Festplatz
um dem Weihakt, welchem

später das Aufziehen eines Sternen-bc.nne- rs

folgen sollte, beizuwohnen,
A in Vormittag fand ein großer Um-zu- g

statt, an welchem sich die Schul-tiiide- r,

die katholischen Gemeinden via
Ncwpcrt, die St. Jo5onr.es Ritter, die
Katholischen Förster, sowie die

Ritter betheiliat hatten. D'e
Feier, von dem herrlichsten Wetter

begann am Vormittag um
zehn Uhr. Der Hochw.'ste Bischof
Brossart. von mehreren Geistlichen d
Cooingtoner Diözese assisiirt, vollzog
den Weihakt, welcher auf die zahlreiche
Versammlung klnen tiefen Emdruck
mackte. Rev. Hermann Wehels. der
Seelsorger der neuen Geineinoe, tk

hierauf die Messe, in welch??
Rcv. Michael Luck als Zeremonienmei-ste-r

fungirte. Die Festprsdigt hielt
Rev. Thos. I. McCaffery von der St.
Patricks Kirche in Covington, in wel--
ch er auf die Bedeutuna d"
hinwies. Am Nachmittag hatte sich daz
Ausziehen eine Sternenbanners auf
dem SchMsl zuimr besond

Feiey gestaltet. Mt dem ld Äen
tucky Home", melches von der Lampe'
fche Musikkapelle intonirt wurde, u:
de t Festakt eröffnet. Rev. Mtzcls
sprach Hieraus ein Gebet, worauf von
dem Srokritter M a u r i c e I. st e a

n e v die Flsgge. ein prachtvolles Ster
nenbanner, überreicht wurde. Unter
den Klängen des Star Spangled
Banner" und den Beifallsbezeugunzen
der Menge wurde das Banner aufge-zogen- .

Der Distrikts Deputy der
Ritter Herr John I. D o n o,

van hielt hierauf die Festrede, welche

lebhaften Beifall erntete. Mit der
Hymne America", in welche die

Menge Kräftig einstimmte, fand die
patriotische Feier ihren Abschluß. Auf
dem Festplatz hatte es an Belustigun-ge- n

und Buden aller Art nicht gefehlt.
Es war ein Volksfest in Verbindung
mit einem Bazaar. Die Frauen der
Gemeinde hatten im Erdgeschoß, wo
ein Dinner und Supper servirt wur
de, ihre Dienste bereitwilligst zur Ber-fügu-

gestellt. Wie groß diese
Aufgabe war, mag 'die' Thatsache nt

werden, daß 135 Hühner da-

ran glauben mußten, die Ehre eines
Old Kentuckp Chicken Dinner" aufs

Neue zu bewähren. Folgende Frauen

".verdienen lb. weil
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S'8' t?'Weber, Henry
ttruse, Rösel, I. Preitler. Walter
Clause, F. Schermann, Chas. Schür
mann, S. Wols. F Odermann Earl
Cochran; sowie folgende Fräuleins:
Margaret Wernsing, Anna Dietrich,
Mayme Regnath, Martha Rösel, Ma
rie Miller, Rose Sennekamp, Theresa
Pelzer und Louise Klein.

Das Gebäude, welches aus Backstei-ne- n

erbaut ist und ein Erdgeschoß und
zwei Stockmerke enthält, hat eine Ti
mension von 45 bei LZ Fuk. während
die Baustelle 180 bei 132 Fuß mißt.
Im ersten Stock befindet sich die Kir
che, 28 bei 00 Fuß, und im zweiten
Stock ist ein Schulzimmer für Mäd
chen mit einer Sitzkavazität von 40
unb ein Schulzimmer für Knaben mit
einer Kapazität von 50. Das Erd
geschoß, welches sehr hell ist und eine
vorzügliche Ventilation und einen
asphaltirren Boden hat, wird als
Versammlungssaal benutzt werden.
Das Gebäude sammt der Einrichtung
kostet nahezu $20,000. Die Ge
meinde, welcher Pfarrer Wetzels als
Seelsorger vorsteht, zahlt gegemvar
tig 140 Familien. " Die Pfarrschule
wurde berettS im letztverflossenen
Monat eröffnet. Tie Trustees der
Gemeinde find: Geo. Cnuen, ??ohn
B. Hurley C. Ngnath, Wm. Stöckel,
John Dietrich, Clemens Busse und
Henry Strategier. , Herr Geo. Kruse
fungirt als Sekretär,

Im Gefundheitsamt wurden in
der abgelaufenen Woche folgende To.
dessälle angemeldet: Adam Buchh'eit,

72; Elisabeth Teuftl, 55; JameS
Schermbeck, 70; Henry Hoppe, 47,
und Ernst C. Toppmeyer, 24.

Herr John Meyers, welcher von
Louisville zurückgekehrt ist. wo er mit
dem republikanischen Staats-Ka- m

Pagne-Kommitt- in Berathung war.
erklärt, daß eine energische Kampaare
in Campbell County geführt werden
wird. Es werden demnächst die

Unterkommittees ernannt
und die Plätze, wo die republikanischen
Massen - Versammlungen abgehalten
werden sollen, bestimmt werden.

In der Freischule auf Cliftons
Höhen wird am nächsten Sonntag
Nachmittag ein Sternenbanner aufge- -

zogen werden. Vorher findet ein Um-zu- g

statt, an welchem 1100 Mitglied??
des Junior Order of U. A. M. sich

werden.
Margaret Morrison. 20. von No.

20 West Front Straße, wurde gestern

an der Ecke der 3. und Saraloga
Straße plötzlich von einem schweren
Unwohlsein befallen. Sie wurde durch
das Polizeiauto nach dem Speers Ho- -

pital gebracht.

Elmer Johns von der Front
Straße und John Dolan von btr 0.
und Brighton Straße wurden gestern

unter der Anklage der Trunkenheit
verhaftet.

Hmilro.
Naser Agent in Hamilton ist Herr

Edard Brück. 44 2iid Forft, 2t.
Bell Tel. 47k. . N. Hoine Phone
1G31 . A.

Frank Looett, der einen Messer- -

nnnriit nils K TO TOi ssinm 2 NMNMt
uiiyjLi) u M y .u4ii t

haben soll, und Frank Hatfield wur-de- n

gestern an der Eaft Aoenue vo-- ,

dem Nolnisten Timmer verhastet.
Hatfield wird des verbotenen Waffen- -

tragenS beschulidigt.

Eleanor und Dorothy Smith
aus New Philadelphia". O., welche zu
der Straßenfair gehörten, von der
Hamilton vergangene Woche unsicher
gemacht wurde, wandten sich gestern an
den Polizeichef Mricker und erklärten.
daß der Manaqer sie mittellos zurück

elassen hätte. Sie hätten im Bahnhof
zlsenbahnbillets nach Danville. Ky..
vorfinden sollen.' fü wurde ihnen je.

TöglicheS Glnciuuaria .' ,. ,'. .'.'' v

iribltlt, Uiiuntaff, ita 18. Septeuiver

doch ein Zettel überreicht mit der lako.
nischen Mittheilung, daß man ihrer
D'enste nicht mehr bedürfe. Qi wurde
eine Sammlung Heranfialtet. damit
die MädelS nach Danville reisen
konnten, wo sie den Manager belan
gen lassen wollen, damit sie zu ihrer
rückständigen Gage kommen.

John Huffman aus St. Louis,
welcher Smith's Greater Show ange- -

Hort, fiel von einer Znttlerter und er
litt eine Hirnerschütterung. Er faid
Aufnahme im Mercy Hospital.

Joseph Sigg aus Monroe nul
dete bei der Polizei den Diebstahl fei

es Buggypferdes an.
' r

Blutige Kämpfe

Fanden in der Ctadt Chihuahua
.zwischen Billabanditen und Regie

rungötruppen statt.

D'.r Angriff der Banditen erfolgte

unter den, persönlichen Oberbefehl
Francisco Billa's.

Stadt Mexiko, 17. Septem
i ber. General Obregon, der liriegs.

niuister, gab am Sonntag bekannt,
j

ciZco Villa's, die in der Freiwa Scacht

I
n Angriff auf die Stadt Chihua- -

I hua gemacht, am Sanmag wieder aus
I Stadt herausgetrieben und in die

Mt wurde, wobei sie

va G$0)i(?m an dten und fegt
viele Leute an Gefangenen verloren.
Nach dem Kampfe varen die TnUipen

s ,. k
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lV am Samstag
-

Vormittag statt
Taiw. General Trevino hatte bei oem
Kampf einen Streifschuß an der rech
ten Schulter dar angetragen.

Der Angriff der Villaisren, die vnl
einer Anzahl Bewohner der Stadt
linterslüht ivurdcu, erfolgte Freitaz
?kacht nur elf Uhr und es elang den
Banditen das Zuchthaus, dab Stc.dt
haus sowie das Bundesgebmide zu be

sehen. General Trevino zog sofort
seine Truppen zusaimnen, pflaiv.te
seine Geschübe auf und eroberte die

ösfentliäM Gebäude zurück uud jagte
die Banditen bei Tagesandnich in die

stacht. Die in die Gefcrirgensckiast gc

rathenen Villaislen werden vor ein
Kriegsgericht qestellt werdrn.

General Obregon hat dem General
Trevino eine (ölückmunschdepeschs gc

fandt.

In einer auA El Paso datirtcn
Depesche toai am Sanrsrag Abend ge

meuier nwroen. von xsma am cmis
tag CHUmahua mit G00 Mann ange
griffen habe und in einen Theil der
Staot eingedrungen scu Er ware t
bod) sofort wieder mit schweren Ber
lusten vertrieben worden. Die Bil
laisten, die in die Gefangenschaft ge
rietl?en, wurden, wie es in der Depe
sche hieß, ohne weiteres erschossen.

El Paso, Te?., 17. September.
öaut Nachrichten, die General Gonza
les in Juarez auS amtlickien Quellen
zugegangen find, wurden gelegentlich
dee Angriffs auf Chrhuayua 153
Villaisn getödtet und 87 gefangen
genommen, die sofort als Banditen
erschossen rotten.

Wie Lenker von ArmeeLastauto
mobilen, die am Scnntag, die Grenz,
erreianen, behaupten, muröen am
vorigen Montag von einer Ver. Staa
ten Kcwallerieabchelluna 16 mexriani
sclie Banditen 15 Meilen südlich von
."camiampa gefangen enommen. Ei'
ner der Gefangenen verrieth dann den
Ainerikanern ein Versteck, wo sich

Waffen und Munition befanden. Die
Gefangenen sollen mitsammt der av.f
gefundenen Munition und den Was
'e nach Colonia Dublan gebracht war
den sein.

Angeblicher Erpresser

Bon Beamten deö Justizdepartementö
in Chicago dingfest gemacht.

Sollen sich durch Erpressungen über

$230,000 ergaunert habe.

Chicago, III., 17. September.
Ackt Mitglieder einer angeblichen Er
Presserbande, die aus Frauen uud
Männern bestehend, iche Männer
und Frauen in verschiedenen Theilen
des Laiides um über $250,000 be
gaunert haben sollen, wurden am
Sonntag von den hiesigen Bundeöbe
hördcn in einem vornehmen Hotel,
auf der Südseite dingfest gemacht
und werd? nack einem Vorverhör ami
Dienstag nach Philadelphia behuss
Prozcssining gehrack.4 werden.

Die Verhafteten sind .Henry Russell,
Edward Donahue, Helen Evers,
Frau Frances Allen, Frau Edward
Tnal'ue, ames Christian, Iruuk
Crocker und George Bland. D&
Haupt der Bande fy't angeblich ein ge

ItaviiVpr Ofirnmo 'YrmtTi hoffen Vlarhtti
imia nnäf ni(bi bmm-kstellia- t twrn
tonnte. Die Bande soll Manner und
Frnle der besten Gesellschaft in CKi

casso. Baltimore. New Aork und Phi
lade.lpma gerupft haben. Die weib
lictxn Mitglieder, die sich durchweg
durch gros Scliönheit auszeichnen,
gingen auf den Ginrpelsang aus und
später füllten sich dann die nmnn
lichen Mitglieder bei den Ci?fecn eil

Beamte de5 Burcheeindiens5cs
Tin und brohtm init Verfolgungeir
unter dem Mann Gesetz, um schltcn
lich roße Summen zu erpressen. ?m
'ihnlicher LLeise sollen auch eine An
zahl reickier Frauen geschröpft worden
sein.' "In Philadelphia sollen die Verhaf
tete wegen angeblickxr Entführung
von Frau Regina H. Clifford pro
zessilt werden, die auch zu ihren
Opfern gehört und die als Haupt
belastungszeugin auftreten sollte. Wie
die Biindesbehiiuden behaupten, ivnr
de die Frau von der Bande nach Ca
nada verschleppt und ist jetz nicht

Insgesammt kennen die
Bundeöbeanrteu die Namen von 15
Opfern der Bande, aber diese Namen
werden vorläufig geheim gehalten. .

Sehr fraglich

Ob der angedrohte Sympathiestreik

für die ausständigen Straßen-'bahm- r

Montag beginneir ,

. . wird.

Der Verkehr auf den verschiedenen

Straßenbahnlinien bessert sich

zusehends.

New York, 17. Sept. Man
allgemk'n. daß fo für Mon-

tag angedrohte Sympathiestreik für
die ausftandisikn Straßenbahnange.
stellten zur Tkutsache werden wird.
Dieser Aveifel wurde noch durch die

Erklärung von Thomas B. O'Con-no- r.

dem Präsidenten der Internat-na- l
Longshoremen's Association ver- -

stärkt, daß die Mitglieder sein
Union, idie etwa 35.000 Mann zählt,
nicht vor Donnerstag an den Streik
beordert werden würden, falls über'
Haupt ein Streikbefehl an sie erlassen
würde.

Die Führer der verschiedenen Ge- -

werke derhielte,, sich am Sonntag sehr
zugeknöpft und begnügten sich mit der
Erklärung, daf, oorlaufig das Votum
mit Bezug auf den Sympathiestreik
nachgezählt ftüiX wai von etwa 80,
000 Gewerkschaftlern abgegeben wor
den ist .die mit rem BeförderungSwe
sen in Verbindung stehen. Es heißt
allerdings, daß in vielen !der Unionen
die Beamten das Recht erhalten haben.
den StrkkkbefeU zu erlassen uttd daß
die betreffenden Unionen die Arbeit
niederlegen würden, sobald sie den Be
fehl erhielten.

Soweit der Ausstand der Straßen
oayner m tracht kommt, so ist er,
wie d Leiter ber verschiedenen Linien
erklären, ckbsolut wirkungslos. Aus
der Untergrundbahn sowie auf tn
Hochbahnen ist der Verkehr völlig
normal und ouf allen Straßenbahn
lknie war eine bedeutend Berbesse
rung zu verzeichnen. , Die Jnterbo,
rough Raprz Transit Co. und die
New Fork Railways Co. haben Be
kanntmachuuzen erlassen, in welchen
die ausständigen Angestellten aufaefor,
dert werden, fall sie auf ihre frühe
ren Stellungen reflektirm, sich unver,
züglich zu melden, da beide Geiellschas
ten fortwährend neue Leute einstellen
und alle Plätze binnen kurzem besetzt

sein durften, sodaß d früherm Ange
stellten das Nachsehen haben würden.

Während de Sonntag? wurden der
Polize, nur sehr wenige Ruhestörung
gen und Gewaltthätigkeiten in Ber,
bindung mit dem Auöstano gemeldet.
Es fanden in verschiedenen Theilen der
Stadt Massenversammlungen statt, die
jedoch ohne ikde Störung verliefen. In
einer dieser Versammlungen wurre
den Ausslandigen vke finanzielle und
moralische Unterstützung der sozial'
stischen Partei zugesagt.

Jüf Personen

Büszkn bei einer Joy Nide" ihr Lebe

ein und weitere sechs Personen
werden verletzt.

.

New ?)orf, 17. September.
Fünf Personen kamen um's Leben,
zivei trugen augenscheinlich zödtliche
Verletzungen davon und vier Perso
nen wurden schwer verletzt, als ein
Automuoil, in welclxs sie ich befan
den, durch das Geländer einer über
den Harleni River führenden Brücke
brach.

Die Todten sind Frau Marn New
man. ,rl. vLtuic Wilson, .ymon
Hantle, Earl Spangenberg und Th.
mas Hair, sämmtlich von New Serk.
Tödtliche Verletzungen erlitten Frl.
vary Harr irnd FranriS Kane.

Die fus ums Leben, gekommenen
Personen imirden aus dem Automobil
aeschleudert und stürzten auf eine i'.
iiiifc unter der Brücke befindlichen
Straße, während die Verletzten unter
den Tniminern des Automobils 6
graben wurden.

Wie die Polizei erklärt, hatte Hais,
cer feines Zeichens Ufnufreur wir.
das Automobil seines Arbeitsgebers
ohn: dessen Erlaubniß zu einer .Zoy
.KiuC" benutzt, ,n deren Verlauf deö
Oefteren Einkehr aehalten word.'n
war, bis sich schließlich das, Unglück
ereignete.

. Seth Low gestorben.
N k w I o r k. 17. September.

Seth Low. der vormalige Bürgernies-ste- r

von New
, ?lork und . seinerzeit

Präsident der, Columbiz Universität,
ist am Sonntag im Alter von 65
Jahre ta (einet Eommerresidenz

Broadbrook Farm, Bedford Hillk. N.
V. gestorben. Er war schon sctt mey- -

reren Monaten krank gewesen.

Nette Aussichten.
,

Wie sich die .Londoner Hndeka,n
irr die Handelslage der Welt

nach dem Kriege deukt.

Me Völker solle mit Bezug af
ihren Handel von Eugland ge

knebelt nxrden.

Tie ganze Welt ist nach dem Beliebe

, der Kngliinder in Zonen ein

zutheilen.

üüäi die Vcreinigtc Ziaatt würde

natürlich iu Mtileidenschaft ge

zogen werden.
4

Der Handelsvertrag mit der Meist
bcgüustigungoklauscl wurde

aufgekündigt.

Washington, D.U., 17. Sepr.
Die Länder fce? Erde sollen in durch
Tarifwälle geschiedene Zonen cinge

thcilt werden, die als Verbündet.'
Englands, als freundliche neutrals
Machte und als feindüchc Mächte zu
bezeichnen sind. Dieses wird von bet
Londoner Handelskammer in einem
sehr ausführlichen Bericht als Pro
ramm für die brittscl) Oberherr

schaft auf dem Gebiete deö Welthair
dels nach Beendigung des Krieges iu
Vorschlag gebracht. In dem Bericht,
oon dem jetzt ein Exemplar hier ein
getroffen ist, wird auch erklärt,
dasz alle Handelsverträge mit der
..Meistbegünsligungs5t'lauscl'' aufge
kündigt werden müßten, selbst der mit
den Vereinigten Staaten.

Der Freihandel, Englands histori
sche Politik, würde dem Plan der
Handelskammer zufolge aufgegeben

iverden und eS werden abgestufte

Tarife nach lder Gruppinina der
Bölker im gegenwärtigen Kriege be
fürirortet.

Die gesammte Einfuhr würde zum
Beispiel in die folgenden Klassen ein
getheilt werden: ganz fertige Waaren;
halbfertige Waaren und Artikel, die

nur als Rohmaterial in Industrie
anlagen benutzt werden; hergestellte
Nahrungsmittel und rohe NahrungS

mittcl. Alle Theile dcS britischen
Reichs und seine Verbündeten würdeil

für diese Waaren den Minimalzoll
entrichten; freundliche Nationen, von

welchen England am meisten becjün

srigt würde, hätten doppelt so viel zu

zahlen und andere neutrale Mächt
die andere Nationen begünstigten

und die sich möglicherweise an da?

dentscke Handelöschem anschlieken
könnten, würden einen noch höheren

I

Zoll jit entndircn haben, wahrend d,c

senlichen Lander den Marunalzoll
enttichten müßten, der sich big auf 80

Prozent belaufen dürfte.
Dieser Umsck)wung vom Freihandel

um Schutzzoll dürfte für England,
w die Londoner Hmrdelskaimner b?

rechnet hat, eine Einnahme von
$375,000,000 pro Jahr sichern.

In dem Berickit' wird zu allen nur
I

v m r.j.A c r I

rivuuiij,vii wunuKUMiUBiniun uu
rathen, um neutrale Länder am Ab

chtun von HanoetSverrragen m.k

kindlichen Ländern nach denl Kriea
zu verhindern, durch welckx England
?-- !'
veil ronnren. ..'2,can mug m eiraa,r
ziehen-

-,
heißt es in dem Bericht,

das, unsere Verbündeten auch joL
Verträge mit auslandisckien Natioilen

abgeschlossen hab n, d,e m.fgekund.gt

meroen muiien, eye um oem vrui,an
Reich Praserenz.Abkommen getroffen
werden kömien. Außerden, bat Ena
land mit verschiedenen Nationen Ver

I

?fl S?5 Me.!tbesuns ,gunzS
Klausel abgegossen, darunter mich

.....l v tn ' l
mir sxn --llereimgien lamen. ,e,e
müssen natürlich auch wohl aufzekün
digt werden, mit oder ohne entschädi?
genöe Vortheile, wie eS der Fall sein

mag."

Ferner würde Unterthanen von
Ländern, die sich gegenwärtig mit
England im Kriege befinden, nur auf
Grund besonderer Lizensen gestattet

fein in England zu leben oder dort
Handel zu treiben und feindliche Gc

schäftöhäuser würden auch nur auf
Grund von Lizensen Geschäfte thun
können und diese Lizensen mürdrn
nur auf ruird eine Faustpfands
ausgestellt ircrden. '

Sekretär Lairsinti ist auf diesen Be
richt aufmerksam gemacht loorden. zu

Splitter.
Au Ueberleguna werden oft mehr

Dummheiten gemacht, als aui Ee
oankenloMktt, . ..
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InlanSjsche Nachrichten.

de
j ü d i s ch e n Wohlthätig?:
i n N e w A o r k. Der seit längerer
0 wwjer auT' 5. s.fZ . ..I I mV fr iif M f rtTöxtiujai iuwi; fiiv,4rj. Wohlthätiirkeit zu zentralisi
mXf durch die Gründung der

Z7e'deration for the Support of
Jewish Philcmtrophic an

?c;en Spitze Herr cm: wamin

ia iet New Aorker iüdisckxn Bcvöl
kerung zu noch größerer Bethätigung
als bisher anzuspornen, haben etwa

'unttN allen moguaM wmn
. .f. f.u V AMNnMM Cllniit.1inuiiaifil.
UHU uiwvil'ii jviut uh

ufA aVlmn ,.arf, ,x..

rer Vorarbeit bei einem Luncheon
im Bankiers Club desll)!osien, am 11
September eine d,e ganze Stadt um
tassmde Kainpagne behufs Samm

.U 6ec,innen. ftU diesem Zwecke ha
eine ganze Reihe von Ausschüssen

ebildct, die l den verschiedensicn
eschaftszweigen sanuneln sotten, --u

Gründung der Juration, dessen Bea,b ußer Herrn Warburg noch
z,jg Herre Arustein al Bize
Präsidenten. Harry SachS als Schals
mcister, William Goldman alö Se
lretär sowie Harriett . B. Lolvcustein

,I A m 1 1 I A I I 4 Clfl n .4 Allrtitll,uiu jiuiiivhujht uw .ihuiiui oiiuviiuzmm Pcrlste in als
qschastlicher

-
Leiter

,
fnugiert,

. .
jit
. ..

eine
. . .

olg : der Erkenntniß ,dni; die iliP!av
WohlWtigkeit sich nicht so vertheilt.
wie sie sollte, und taß sehr viele I
raeliten reichliclzer dazu ' beitragen
sollten, als sie cS jetzt thun. Dein sott
die .Federation' als eine Art Elear
inz House" abhclfen. ba die beige

steuerten Summen dahin leiten soll.
wo man ihrer am meisten bedarf.

UT.L!jMll )vnt viw i(iu;i (in. fciuui vv

stimmten B.wck oder sür eine be

stimmte Anstalt egebe werden.

Warum Papier theuer
wird., Wenn di: Frage der Papier
vertheuerung auftaucht, wird im Pu
blikum gewöhnlich nur von dem ab
nehmenden Waldbestand Holzbrei und
Lumpen gesprochen. Wenige scheinen

wissen, daß die Herstellung desPa
pke? in der Hauptsache ein chemische?

Prozeß ist. Qualitilt und Farbe dcS

Papiers beruhen auf Säuren und
Anilinprodukten. Und die nothwen
digstcn nd alltäglichsten Eiemilalien

, s

Valkaü.
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in Albanien.

sind seit dem Aufhören der Einsah:
von Deutschland und befonderl wäh
rend der letzten zwölf Monate unge.
Heuer im Preis gestiegen. Kas'in.
und Sodaasche sind seit Beginn .deZ
Krieges um 300 Prozent theurer q:
worden; Harz für Leimen und Pli
niren kostete früher $3.75, jetzt $6.50.
und das Gleiche gilt für Glanzweib
Gewöhnliche Bleiche, die 1J Cent da!
Pfund kostete., kostet jetzt 7.,Cent.
und ist selbst zu diesem Preise ka'im

zu erlangen. In der Preissteigerung
stehen jedoch Anilinfarben obenan.
Farbstoffe, die früher für 40 Cents
das Pfund verkauft wurden, fnd
kaum zum jetzigen Preise von $20
für die gleiche Meng: zu haben.

Scharlach. Ultramarin, Magenta und
Anilinblau vereint sind nothwendig,
ein hübsches Weiß zu erzielen. Wenn
daher Zeitungspapier an der . Gelb-suc- ht

leidet, oder Zeitungen ihr For
mat verkleinern cder für dessen Bei-

behaltung einen höheren Preis ver

langen, möge der Leser sich erinnern,
daß Papier nicht nur vielfach theurer
aeworden. sondern auch nur unter
oroßen Schwierigkeiten zu erlange.--.

ist., . ;

PanamakänalDefizit.
Der Betrieb des Pananiakanals wai?
rend des verflossenen Fiskal lahrS
hat ein Defizit von $t.509,920 ve-- -

ursackt, da die Kosten des Betriebes
uild der AnstandlBltung von

. ?l.
99,750 nur Einnähmen von $Z,

390,830 acgemchor stehen. Jeder von
der Reaieruna verausgabt Dollar hat
mir eine Einakme von M.28 Cents
geliefert. Doch im Jahre vvrher hatte
der ttanalbetrieb, bei ltvsten von $t.
0i0.727 uud Einnahmen von ?i.
33,383 einen llebersclb von $Z7tt.
cm aenxilirt. Dafür war im veraan '

aenen Jahre der anal wegen
rcr Erdrutsche fünf Monate lmig tv
scktlossen, liiid die notliivcndigcn Bav

erarbeiten haben Kosten von $3,
r.s,0,000 vemrsack,4. Während letzten

Fiskalahres haben den anal
Säiisfe mit 3,140,040 Tonnen La
duna dilrchfahren, gegen 1,08SZchiffe
und 4.9J9.7si2 Tonnen Ladung im
Jahre vorher. .

B e r ä n d r t e S a ch l a g e. '

Ich höre Sie eben über das schlech

Essen schimpfen; sagten Sie nicht
vor einiger Zeit, Ihre Wirthschafteria

ocye o vorzüglich v -

.Freilich! Aber die hab leb lazivl
chen geheirathet ieit üita tsix

ei Köchini' ;.,:
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